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2025 – ein Jahr voller Veränderungen

In einem weiterhin dynamischen ge-
sellschaftlichen, politischen und sicher-
heitsrelevanten Umfeld hat die DHPol 
2025 ihre Aufgaben verlässlich wahr-
genommen und zentrale Vorhaben 
konsequent weiterverfolgt. Der zweite 
Jahrgang des Masterstudiengangs Pub-
lic Governance and Democratic Resi-
lience ist gestartet, zahlreiche nationale 
und internationale Fort- und Weiterbil-
dungsangebote wurden durchgeführt 
und 226 Absolventinnen und Absolven-
ten des Masterstudiengangs „Öffentli-
che Verwaltung – Polizeimanagement“ 
erfolgreich in den höheren Dienst der 
Polizeien von Bund und Ländern ent-
lassen.

Auch im Bereich der Forschung setzte 
die DHPol 2025 wichtige Impulse. Vier 
große Drittmittelprojekte konnten er-
folgreich abgeschlossen werden und 
leisteten einen substanziellen Beitrag 
zur wissenschaftlichen Auseinanderset-
zung mit aktuellen Fragestellungen der 
Inneren Sicherheit. Zugleich wurde die 
nationale und internationale Vernet-
zung der Hochschule weiter gestärkt.

Gerade in einem Jahr des personellen 
und institutionellen Wandels kommt 
dem Zusammenhalt innerhalb der 
Hochschule eine besondere Bedeutung 
zu. Mein besonderer Dank gilt allen Mit-

arbeitenden, Lehrenden und Studieren-
den sowie den Mitgliedern des Kurato-
riums. Ebenso danke ich ausdrücklich 
denjenigen, die Verantwortung in ge-
wählten Gremien, im Ehrenamt oder 
in kommissarischen Funktionen über-
nommen haben. Ihr Engagement, Ihre 
Flexibilität und Ihre fachliche Kompe-
tenz haben maßgeblich dazu beigetra-
gen, die DHPol auch 2025 zukunftsfähig 
weiterzuentwickeln.

Uwe Marquardt
Amtierender Präsident der Deutschen  
Hochschule der Polizei

„�Gerade in einem Jahr des personellen und institutionellen  
Wandels kommt dem Zusammenhalt innerhalb der Hochschule  
eine besondere Bedeutung zu.“
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Zahlen auf einen Blick

723
Studierende gesamt 2025

2
Masterstudiengänge 

Öffentliche Verwaltung – Polizeimanagement

Public Governance & Democratic Resilience 

8
abgeschlossene Promotionen

16
laufende Drittmittelprojekte  

57
Fortbildungen  

 

     mit.1.938 
Teilnehmenden

209
Mitarbeitende

215  
Studentinnen

508 
Studenten
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Das Leitbild der Deutschen Hochschule der Polizei

�
Wir sind die  

Universität für die 
Führungskräfte 
der Polizei und  
das wichtigste  

Forum zwischen  
Wissenschaft und 
Praxis zur Diskus-
sion polizeilicher 

Fragen in  
Deutschland.

� � 
� � �

 �� �

Wir wirken maß-
geblich mit an der 

systematischen 
Entwicklung der 

Polizeiwissen-
schaft in For-

schung, Lehre und 
Studium und ge-

ben so Impulse zur 
Verbesserung poli-

zeilicher Arbeit.

� Durch die enge 
Verzahnung von 

Praxis und Theorie 
ermöglichen wir 
eine umfassende 
Qualifikation und 

Handlungskompe-
tenz der Führungs-

kräfte.

Wir stehen für eine 
weltoffene,  

wertegebundene 
Polizei, die  
sich ihrer  

Verantwortung im 
demokratischen 
Rechtsstaat für 

Freiheit, Sicherheit 
und inneren  

Frieden bewusst 
ist.

Wir kooperieren 
partnerschaftlich 
mit Bildungs- und 

Forschungseinrich-
tungen der Region, 

des In- und Aus-
landes und fördern 

nachdrücklich 
ein gemeinsames 

europäisches  
Polizeiverständnis.

Wir verstehen uns 
als Team, leben 
Qualitätskultur 
und entwickeln 
uns und unsere 

Hochschule kon-
tinuierlich weiter 

mit dem Ziel eines 
Spitzenniveaus in 
Lehre, Studium, 
Forschung und 
Dienstleistung.
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Höhepunkte DHPol – 2025

Stabsstelle „Digitalisierung und 
Recht“ wird eingerichtet  

An der Deutschen Hochschule für Polizei 
wird die Stabsstelle IV – Digitalisierung 
und Recht eingerichtet. Zu den Aufgaben 
der Stabsstelle gehören das Justiziariat 
und das strategische Vorantreiben des 
digitalen Wandels unserer Universität.

DHPol beim GdP-Fachtag  
„Jüdisches Leben und Polizei“ 

Der internationale Fachtag der Gewerk-
schaft der Polizei (GdP) zum Thema 
„Jüdisches Leben und Polizei“ findet 
in Zusammenarbeit mit dem Fachge-
biet „Polizeigeschichte und Politische 
Bildung“ der DHPol und dem Simon 
Wiesenthal Center statt.  
Weitere Infos: hier

Antikorruptionsagentur der  
Republik Kasachstan informiert 
sich an der DHPol

Die kasachische Delegation informiert 
sich über Personalgewinnung, Aufgaben 
und Organisation der deutschen Polizei 
und die in Deutschland angewendeten 
Instrumente im Kampf gegen Korrup-
tion.

EU Advisory Mission to Iraq zu 
Gast an der DHPol

Eine hochrangige Delegation des iraki-
schen Innenministeriums informiert sich 
im Rahmen eines durch die EU Advisory 
Mission to Iraq organisierten Besuchs 
an der DHPol zu zentralen Fragen der 
polizeilichen Aus- und Fortbildung.

© GdP/Kay Herschelmann

© shutterstock

01

7

Tätigkeitsbericht 2025



Antisemitismus als Herausforderung für Polizei und Gesellschaft

Polizeikräfte spielen eine entscheidende Rolle bei der Bekämpfung von Antisemi-
tismus zum Schutz der Demokratie. Eine dreitägige Fortbildung des Fachgebiets 
„Polizeigeschichte und Politische Bildung“ an der DHPol widmet sich dem Themen-
komplex „Antisemitismus als historische und aktuelle Herausforderung für Polizei 
und Gesellschaft“. Weitere Infos: hier

02 03
Weiterentwickeltes Corporate Design für die DHPol 

Die DHPol hat ein neues Logo! Mit der Namensergänzung der DHPol um den Unter-
titel „Deutsche Hochschule der Polizei – Universität der Polizeien des Bundes und 
der Länder“ wurden das DHPol-Logo und der einheitliche visuelle Auftritt von der 
Stabsstelle I überarbeitet. 

8
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Übungsszenario Bundesparteitag für DHPol-Studierende 

Studierende und Studienkursteilnehmende trainieren Einsatzmanagement bei 
Großveranstaltungen und Großschadenslagen an der Bundesakademie für Bevöl-
kerungsschutz und Zivile Verteidigung (BABZ) in Ahrweiler. Die Fachgebiete „Poli-
zeiliches Einsatzmanagement“ und „Polizeiliches Krisenmanagement“ richten die 
Übung aus. Weitere Infos: hier

Internes Fortbildungsformat geht 
in zweite Runde 

Mit drei Angeboten geht das interne 
Fortbildungsformat „DHPol Wissens-
WERT“ in die 2. Runde: Kurze und kom-
pakte Vorträge bieten Impulse zu den 
Themen „Dank KI zu besserem Selbst-
management“ (Teil I + II) sowie „Teilzeit, 
Vollzeit, Homeoffice, Präsenz & Co: Wie 
gelingt die Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Arbeitsmodellen?“

03
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Train-the-trainer-Workshop im Forschungsprojekt 2PS 

Drei Tage lang erproben die Forschenden des Fachgebiets „Kriminalistik – Grund-
lagen der Kriminalstrategie“ Polizistinnen und Polizisten aus sieben EU-Ländern zur 
Prävention sexuellen Kindesmissbrauchs. Im Rahmen des EU-Forschungsprojekts 
2PS (Prevent & Protect Through Support) werden entsprechende Trainingsmodule 
konzipiert, die den Teilnehmenden während eines „Train-the-trainer“-Workshops 
vorgestellt und mit diesen gemeinsam weiterentwickelt wurden. Weitere Infos: hier

Diskussionsabend zum Thema Polizeiführung

Erneut schalten sich die Georgia International Law Enforcement Exchange (GILEE) 
und die DHPol online zusammen, um aktuelle Polizeithemen aus US-amerikanischer 
und deutscher Perspektive zu beleuchten. 

Deutsch-estnische Zusammenarbeit in der universitären Polizeibildung

Die DHPol empfängt eine Delegation der Estonian Academy of Security Sciences 
(EASS) aus Tallinn, Estland. Ziel des Besuchs unter Leitung des International Office 
ist die Stärkung der deutsch-estnischen Zusammenarbeit in universitärer Forschung 
und Lehre. Weitere Infos: hier

03
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2. Jahrgang im Masterstudiengang „Public Governance and Democratic 
Resilience“ gestartet

Herzlich willkommen! Im April 2025 nehmen 29 Studierende im Masterstudiengang 
„Public Governance and Democratic Resilience“ an der Deutschen Hochschule der 
Polizei ihr Studium auf. Weitere Infos: hier

DHPol-Team auf CEPOL Research 
and Science Conference

Die Bekämpfung von High Risk Criminal 
Networks (HRCN) steht im Fokus der 
diesjährigen CEPOL Research and Sci-
ence Conference. Für die DHPol vor Ort: 
ein Team aus Wissenschaft und Interna-
tional Office. Weitere Infos: hier 

Kooperationsprojekt „DISKURS Demokratie – Räume – Bilden“ beginnt

Das Kooperationsprojekt DISKURS des Fachgebiets „Polizeigeschichte und Politi-
sche Bildung“ startet. Ziel ist die Entwicklung eines bundesweit zugänglichen Bil-
dungskonzepts, das die multiperspektivische Auseinandersetzung mit polizeilichen 
Einsatz- und Ermittlungsanlässen anstrebt. Weitere Infos: hier 

04

© Mabel Amber auf Pixabay
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DHPol-Team auf dem 28. Europäischen Polizeikongress

Austausch, Wissenstransfer, Internationalität: Zahlreiche DHPol-Forschende und 
-Angehörige sind auf dem Europäischen Polizeikongress in Berlin zum Thema „Zei-
tenwende für die Innere Sicherheit“ zugegen. Weitere Infos: hierEuropäisches Forschungsprojekt IMPRESS  

entwickelt Trainingskonzept

Mehr Sicherheit im Bahnverkehr: Das europäische 
Forschungsprojekt IMPRESS unter Beteiligung des 
Fachgebiets „Kriminologie und interdisziplinäre Krimi-
nalprävention“ entwickelt ein Trainingskonzept gegen 
Anschläge und schwere Gewalt. Weitere Infos: hier 

05
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Polizeipsycholog:innentagung an der DHPol

Thema der elften Konferenz unter Leitung des Fachgebiets „Sozial-, Arbeits- und 
Organisationspsychologie“ ist „Evidenzbasierte Polizeiarbeit und evidenzbasiertes 
Management in der Polizei“. Weitere Infos: hier 

Hybride Bedrohungen im Fokus – Internationale Fortbildung an der 
DHPol

Die Deutsche Hochschule der Polizei begrüßt im Rahmen der internationalen Fort-
bildungsveranstaltung „Hybride Bedrohungen“ hochrangige Führungskräfte natio-
naler und internationaler Sicherheitsbehörden. Die Veranstaltung ist eine Koopera-
tion der Fachgebiete „Kriminalistik – Phänomenbezogene Kriminalstrategie“ sowie 
„Kriminalistik – Grundlagen der Kriminalstrategie“, „Verkehrswissenschaften und 
Verkehrspsychologie“ und „Polizeiliches Krisenmanagement“. Weitere Infos: hier

05

© kalhh auf Pixabay
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Forschungsergebnisse zu Diversität in der Polizei

Das Forschungsprojekt „ZuRecht – Die Polizei in der offenen Gesellschaft“ unter 
Beteiligung des Fachgebiets „Kommunikationswissenschaft“ veröffentlicht einen 
Sammelband, der zentrale Forschungsergebnisse, Diskussionsanstöße sowie  
Berichte aus der Polizeipraxis bündelt. Weitere Infos: hier 

Chatbot AinoAid™ gewinnt Security Innovation Award 2025

Das IMPROVE-Konsortium wird von der EU-Kommission für herausragende Bürger-
nähe und Innovationskraft seines Chatbots ausgezeichnet. Das Fachgebiet „Krimino-
logie und interdisziplinäre Kriminalprävention“ leitet das Konsortium des EU-For-
schungsprojekts. Weitere Infos: hier

06

© We Encourage
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Dritte DHPol-Absolventenstudie gestartet

Absolventinnen und Absolventen der DHPol und ihrer Vorgängerinstitution PFA ha-
ben die Möglichkeit, an einer umfangreichen Absolventenstudie teilzunehmen. Die 
Stabsstelle II – Qualitätsmanagement sammelt auf diesem Weg zum wiederholten 
Male Rückmeldungen ihrer Alumni. Die quantitative Erhebungsphase mit rund 500 
Teilnehmenden wird erstmalig durch onlinebasierte Fokusgruppeninterviews mit 
rund 50 interessierten Absolvent:innen aus dem gesamten Bundesgebiet ergänzt.

„Digital Officers“ als Twitch- 
Pioniere

Digitale Polizeiarbeit im Dialog – ein 
Thema in Aus- und Fortbildung an der 
Deutschen Hochschule der Polizei beim 
Fachgebiet „Kommunikationswissen-
schaft“. Weitere Infos: hier

Arbeitstreffen der Bund-Länder-
Arbeitsgruppe „Suizidprävention 
in der Polizei“

Die Bund-Länder-Arbeitsgruppe (BLAG) 
Suizidprävention in der Polizei kommt 
an der DHPol zu ihrer ersten Präsenz-
sitzung seit der Pandemie zusammen.  
Weitere Infos: hier

07
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Ungarische Delegation zur Fortbildung an der DHPol

Das englischsprachige internationale Führungstraining für eine hochkarätig besetzte 
Delegation der ungarischen Ludovika Universität für den öffentlichen Dienst (NKE 
RTK) wird angeführt von deren Dekan Prof. Dr. Gábor Kovács. Weitere Infos: hier

Internationales CEPOL-Seminar zu 
Künstlicher Intelligenz

26 internationale Fachkräfte nehmen am 
internationalen CEPOL-Seminar „Ermitt-
lungstechniken mit Künstlicher Intel-
ligenz – Anwendung von KI-Modellen“ 
teil. Weitere Infos: hier

07
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DHPol-Team auf EUROCRIM 2025 vertreten

Auf der 25. Jahreskonferenz der European Society of Criminology (EUROCRIM) tagen 
in Athen (Griechenland) Kriminologinnen und Kriminologen aus ganz Europa und 
darüber hinaus. Auch Forschende der DHPol sind vertreten. Weitere Infos: hier

Abschluss des EU-Projekts IMPROVE

Das EU-Forschungsprojekt IMPROVE (Improving Access to Services for Victims of Do-
mestic Violence by Accelerating Change in Frontline Responder Organisations) unter 
Leitung des Fachgebiets „Kriminologie und interdisziplinäre Kriminalprävention“ 
wird erfolgreich abgeschlossen. Weitere Infos: hier

Festakt ehrt DHPol-Absolventinnen und -Absolventen

226 Absolventinnen und Absolventen haben an der DHPol ihren Masterabschluss 
gefeiert und damit ihr zweijähriges Studium erfolgreich beendet. Bei dem Festakt 
werden zudem die Jahrgangsbesten ausgezeichnet, der Preis der Stüllenberg-Stif-
tung verliehen und vier Dissertationen geehrt. Weitere Infos: hier

Deutsch-niederländisches Wahlpflichtmodul zur Verkehrswende

Das Fachgebiet „Verkehrswissenschaft und Verkehrspsychologie“ nimmt besonders 
den Fußverkehr in den Fokus. Referierende aus Deutschland und den Niederlanden 
gewähren praxisnahe Einblicke in ihre jeweiligen Handlungsfelder.  
Weitere Infos: hier

09
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4. Tag der Gesundheit

Das Team Gesundheit lädt in Koopera-
tion mit der Techniker Krankenkasse 
alle Mitarbeitenden der DHPol auch in 
diesem Jahr zu einem abwechslungsrei-
chen Gesundheitstag ein. 

Neues Kategorienmodell reformiert Gefährdungsbewertung der Polizei

Das Bundeskriminalamt entwickelt auf Basis einer an der DHPol verfassten Master-
arbeit im Fachgebiet „Kriminalistik – Phänomenbezogene Kriminalstrategie“  
ein neues Kategorienmodell zur Gefährdungsbewertung in Fällen der Politisch  
motivierten Kriminalität. Weitere Infos: hier

196 Studierende starten im Masterstudiengang 
„Öffentliche Verwaltung – Polizeimanagement“

Für 196 neue Studierende aus ganz Deutschland beginnt der berufsbegleitende Mas-
terstudiengang „Öffentliche Verwaltung – Polizeimanagement“. Weitere Infos: hier

10
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Kriminalitätsanalyse zur Unterstützung polizeilichen Handelns

An der DHPol beginnt die dritte einjährige Fortbildung „Kriminalitätsanalyse“ des 
Fachgebiets „Kriminalistik – Grundlagen der Kriminalstrategie“ gemeinsam mit dem 
Landeskriminalamt Hamburg. Der zweite Jahrgang feiert am 12. Dezember 2025 
seinen Abschluss. Weitere Infos: hier

Keine Gewalt gegen Frauen:  
Forschungsprojekte und Aktions-
tage an der DHPol

Die DHPol beteiligt sich an Aktionstagen 
der UN-Kampagne „Orange the World“ 
zum Stopp von Gewalt gegen Frauen 
und Mädchen vom 25. November bis 10. 
Dezember. Weitere Infos: hier

Ethik-Seminar sensibilisiert für den militärischen Ernstfall

Im November kommen polizeiliche Führungskräfte, Polizeiseelsorgende und Ethiker:innen aus dem 
gesamten Bundesgebiet in Münster zusammen, um sich mit ihrer Berufsethik angesichts krisenhaf-
ter Zeiten auseinanderzusetzen. Durchgeführt wird die Veranstaltung vom Fachgebiet „Polizeiliches 
Krisenmanagement“ und der Fachstelle „Ethik/Berufsethik“. Weitere Infos: hier

11

© shutterstock
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Abschluss des EU-Forschungsprojekts VIGILANT 

Das EU-Forschungsprojekt VIGILANT (Vital IntelliGence to Investigate ILlegAl DisiN-
formaTion), an dem die beiden Kriminalistik-Fachgebiete der DHPol beteiligt sind, 
kommt 2025 zum Abschluss. Das Projekt soll mit seinen Ergebnissen Polizeibehör-
den beim Umgang mit Desinformation und anderen problematischen Online-Inhal-
ten unterstützen. Weitere Infos: hier

Quellenworkshop und Geschichts-
revisionismus

Ist die Zeit reif für einen „Schlussstrich“ 
unter die Auseinandersetzung mit dem 
Nationalsozialismus? Im Gegenteil! Dies 
zeigt die Fortbildung „Fakten gegen Fake 
News: Holocaust und Entnazifizierung“.  
Weitere Infos: hier

Zweite Förderphase für DFG-Projekt zu militärischen Gewaltkulturen

Das Forschungsprojekt zu Gewaltkulturen in den Armeen der europäischen Groß-
mächte während der Revolutions- und Napoleonischen Kriege von Prof. Dr. Gundula 
Gahlen, Fachgebiet „Polizeigeschichte und Politische Bildung“, startet in die zweite 
Förderphase. Weitere Infos: hier

12
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Internationaler bibliothekarischer Austausch 

Bibliothekarinnen der Polizeiakademie Appeldorn in den Niederlanden besuchten 
die Deutsche Hochschule der Polizei, zwecks eines Austauschs mit dem Bibliotheks-
Team der Deutschen Hochschule der Polizei.

Spendenaktion für den Kinderschutzbund Münster

Auf dem Campus steht der „Kinderschutzbaum“. Mitarbeitende und Studierende 
sammeln 700 Euro zugunsten des Kinderschutzbundes Münster.

12
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Wissenschaftliche Einrichtungen und Institute

Polizeitechnisches Institut (PTI) an der  
Deutschen Hochschule der Polizei 
 
Den Jahresbericht 2025 des PTI finden Sie hier. 

Vernetzungstreffen zum Thema „Evaluation polizeilicher  
Maßnahmen“
Im neuen Veranstaltungsformat „PolSiFo im Austausch“ lädt die Vernetzungsstel-
le polizeiliche Sicherheitsforschung (VEST SiFo) im Mai 2025 Interessierte aus den 
Polizeien des Bundes und der Länder zum Thema „Evaluation polizeilicher Maßnah-
men“ ein. Das Treffen dient dem Austausch und der Vernetzung zu Fragen rund um 
wissenschaftliche Evaluationen.  

Jahrestreffen des Netzwerks polizeiliche Sicherheitsforschung
Unter Leitung der Vernetzungsstelle polizeiliche Sicherheitsforschung (VEST SiFo) 
der DHPol findet am 7. und 8. Oktober 2025 das jährliche Präsenztreffen des Netz-
werks SiFo statt, dieses Mal in der Polizeidirektion Dresden.

Online-Veranstaltungsreihe „PolSiFo im Dialog“ startet
Die Vernetzungsstelle polizeiliche Sicherheitsforschung lädt zur Online-Veranstal-
tungsreihe „PolSiFo im Dialog“ ein. Beim Auftakt im Oktober 2025 geht es unter dem 
Titel „Zwischen Desinformation und De-Eskalation: Neue Ideen und Technik zur Be-
kämpfung Politisch motivierter Gewalt“ um Ergebnisse des EU-Forschungsprojekts 
FERMI (Fake News Risk Mitigator).

22
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3	 8
Professorinnen	 Professoren

Zahlen und Fakten

Personal  
(Stand 31.12.2025)

1
i. d. Funktion der FG-Leitung  

weiblich

5
i. d. Funktion der FG-Leitung  

männlich

2
LfbA – weiblich

7 
LfbA – männlich

Lehrkräfte für besondere Aufgaben

Sonstige Mitarbeitende

5
weiblich

4
männlich

14
weiblich

10 
männlich

Wissenschaftliche Mitarbeitende

in Drittmittelprojekten

im Bereich allgemeiner Haushalt

209 Beschäftigte gesamt	

Wissenschaftliche & studentische Hilfskräfte

23
weiblich

86
weiblich

5 
männlich

36 
männlich

23
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Haushalt 2025 ohne Drittmittel

16.941.900 € Haushalt gesamt

11.759.100  € 
Personalausgaben

3.224.500 € 
�Sachausgaben

260.200 € �Ausgaben für Investitionen

1.698.100 € 
Besondere Finanzierungsausgaben 

24
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Drittmittel

Lfd. Nr. Projektname Projektmittel 2025

1 2PS               -   €  

2 Berlin PROAKTIV          19.857,50 € 

3 DISKURS                          58.699,26 € 

4 Erasmus 25          16.464,00 € 

5 FINEXPLOIT            - € 

6 GaTE          -4.914,18 € 

7 Gewaltkulturen          - € 

8 IMPRESS                          -   € 

Gesamt: 405.525,16 €

Lfd. Nr. Projektname Projektmittel 2025

9 IMPROVE            - € 

10 Kontest          2.780,25 € 

11 MEASURE            -10.028,30 € 

12 MEGAVO II            318.526,81 € 

13 OK 3.0          -553,38 € 

14 PRÄV ALTER          4.251,23 € 

15 ProEval 24              441,97 € 

16 VIGILANT           - € 
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723 Studierende gesamt

416 �Studierende des 1. und 2. Jahrgangs ÖVPm  
(18. + 19. MA) (Oktober 2025)

51 �Studierende des 1. und 2. Jahrgangs  
PubGov (2025)

14 �Absolvent:innen des 33. Studienkurses 

16 �Teilnehmende des 34. Studienkurses  
(November 2025) 

117 Studentinnen

215 Studentinnen

23 Studentinnen

6 Teilnehmerinnen

9 Teilnehmerinnen

299 Studenten

508 Studenten

28 Studenten

8 Teilnehmer

7 Teilnehmer

Studierende 2025

Absolventinnen und Absolventen 2025

226 �Absolventinnen und Absolventen des  
17. Masterstudiengangs „Öffentliche Verwaltung – 
Polizeimanagement“ 2023/2025 60 Absolventinnen 166 Absolventen
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Fortbildungen von der DHPol

CEPOL-Fortbildungen 

57 
Veranstaltungen/ Seminare/Arbeitstagungen

892 �
deutsche Teilnehmende bei Online-Fortbildungen 83 

deutsche Teilnehmende bei Präsenz-Fortbildungen

4 �
internationale Seminare/Arbeitstagungen 

1.938 Teilnehmende insgesamt

1 �Weiterbildung für junge 
Führungskräfte  
(höherer Dienst)

1 Management-Kolleg 1 CEPOL-Seminar

davon:
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Internationale Erfahrungen dank Erasmus

Fachliche Weiterqualifizierung, internationaler Erfahrungsaustausch und nachhaltige institutionelle Vernetzung: 2025 wurden 
die Fördermöglichkeiten des EU-Programms Erasmus+ gezielt zur Unterstützung der Internationalisierung sowie zur individuel-
len Qualifizierung von Studierenden und Mitarbeitenden genutzt.

7 
Mobilitäten insgesamt

5 �Mitarbeitendenmobilitäten, unter anderem 
eine Personalmobilität, die Teilnahme an 
einem Sprachkurs sowie Job-Shadowing-
Formate in Frankreich, Estland, Malta und 
Ungarn

2 �Studierendenmobilitäten im Rah-
men von Postgraduiertenpraktika 
bei INTERPOL in Frankreich sowie 
dem CIJA in Portugal

©
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Publikationen

Schriftenreihe 
 
In der Schriftenreihe der Deutschen Hochschule der Polizei sind 2025 erschienen:

Band 24  
 
Handbuch Reputationsmanagement: Ein strategisches Kommu-
nikationskonzept für die Polizeien / Maike Kreyenborg, Marion 
Aushorn, Friederike Aust, Sabrina Gudermann, Damian Janitzki, 
Martin Kaliebe, Lars Korspeter, Julia Kreimer, Nicole Leunig, Ciaran 
Meyer, Jan Nordhoff, Florentin Ochner, Andreas Pohlmann, Chris-
toph Przibylla, Daniel Reiser, Christian Sabath, Torben Schattling, 
André Tabbert, Anneke Thöle, Lena Wutkowitz, Stefan Jarolimek. 
Münster: Dt. Hochschule der Polizei. Hochschulverlag, 2024. 122 S. 
ISBN 978-3-945856-26-0.

Band 25  
 
Künstliche Intelligenz in der 
Polizeiarbeit Hrsg. von Wilfried 
Honekamp. Münster: Dt. Hoch-
schule der Polizei. Hochschul-
verlag, 2025. 325 S.  
ISBN 978-3-945856-27-7.

Band 26 
 
Berufsfeldstudie Profession 
Kommunikation in der Polizei 
2025 / Prof. Dr. Stefan Jaroli-
mek, Dr. Anne Melzer, Kerrin 
Marpe. Münster: Dt. Hochschule 
der Polizei. Hochschulverlag, 
2025. 54 S.  
ISBN 978-3-945856-28-4. Open 
Access: Berufsfeldstudie 2025.

Band 27 
 
Polizei-Informatik 2025  Hrsg. 
von Wilfried Honekamp und 
Marius Klingelhöfer. Münster: 
Dt. Hochschule der Polizei. 
Hochschulverlag, 2025. 313 S. 
ISBN 978-3-945856-29-1. Open 
Access: Polizei-Informatik.

Die Publikationen der Professorinnen und Professoren, Fachgebietsleitungen und Wissenschaftlichen 
Mitarbeitenden finden Sie auf der Internetseite der DHPol unter den jeweiligen Fachgebieten.

Prof. Dr. Stefan Jarolimek | DHPol
Dr. Anne Melzer | FHöVPRM-V
KerrinMarpe| DHPol

Schriftenreihe  
der Deutschen Hochschule der Polizei

Band 
26

Berufsfeldstudie

Profession Kommunikation in der 
Polizei 2025

29

Tätigkeitsbericht 2025 | Zahlen und Fakten



Personalia

Neue Professorinnen und Professoren und Fachgebietsleitungen

Kriminaldirektorin Alexandra Füchter übernimmt  
Fachgebietsleitung „Polizeiliches Krisenmanagement“

Mit Alexandra Füchter gewinnt die Deutsche Hochschule der 
Polizei eine versierte Kriminaldirektorin für die Leitung des 
Fachgebiets „Polizeiliches Krisenmanagement“. Weitere 
Infos: hier

Prof. Dr. iur. Lars Berster an die Deutsche Hochschule der 
Polizei (DHPol) berufen

Das Fachgebiet „Strafrecht, Strafprozessrecht und Kriminal-
politik“ der Deutschen Hochschule in Münster (DHPol) ist 
wieder besetzt. Zum 01. April 2025 hat Prof. Dr. Lars Berster 
die Nachfolge von Prof. Dr. Anja Schiemann, jetzt Universität 
zu Köln, angetreten. Weitere Infos: hier

Fachgebiet „Polizeigeschichte und Politische Bildung“ mit 
Prof. Dr. Gundula Gahlen besetzt

Prof. Dr. Gundula Gahlen hat zum 01. November 2025 den 
Ruf an die Deutsche Hochschule der Polizei in Münster an-
genommen. Weitere Infos: hier

Januar April November
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Organigramm der Deutschen Hochschule der Polizei

•

•

arif-
beschäftigten

•

•
•

•
•

•
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Promotionen

An der DHPol wurden 2025 acht Promotionsverfahren erfolgreich abgeschlossen: 

Christoph Keller (Dr. rer. publ.)

 
Präventiv-polizeiliche Zugriffe auf 
Telekommunikationsdaten. Eine verfas-
sungsrechtliche und einfach-gesetzliche 
Analyse unter Einbeziehung kriminalisti-
scher und technischer Implikationen  

Kimberly Lukenda (Dr. phil.)

 
Expressive Writing as a Practice against 
Work Stress: A Cumulative Research 
Approach to Systematically Delineate 
Work Stress Management as an Applica-
tion Field

Nicolai Johannes Kleineidam (Dr. phil.)

 
„Feeling With“ or „Feeling For“? Effects 
of Empathy and Compassion on  
Employees’ Well-Being in Response to 
Suffering in Emotional Labor Jobs 

Anastasiia Lynnyk (Dr. phil.)

 
Leaders‘ feedback-seeking behavior: 
Identifying organizational, relational, 
and situational drivers

Luca David Maria Kuhlmann (Dr. iur.)

 
Tötungsdelikte im Gesundheitswesen 
und die Bedeutung von Compliance- 
Management-Systemen 

Joshua Olma (Dr. phil.) 

 
New Approaches in Police Firearms  
Training: The Role of Visual Attention 
and Tactical Gaze Control

Jürgen Liebhart (Dr. iur.)

 
Grenzpolizeiliche Aufgabenwahrneh-
mung im Spannungsverhältnis von 
Verfassungs- und Europarecht

Philip Schmidtke-Mönkediek (Dr. iur.)

 
Der kommunale Zweckverband als 
Organisationsform interkommunaler Zu-
sammenarbeit 
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Senat

Dekan 2024/2025 

Senatsmitglieder (Wahlperiode 2024/2025) 

Professor Dr. Dr. Antonio Vera

Vorsitz 

Uwe Marquardt (Amtierender Präsident) 

Gruppe der Professorinnen und Professoren 

Prof. Dr. Andrea Fischbach

Prof. Dr. Dr. Markus Thiel

Prof. Dr. Eckhard Schröter

Prof. Dr. Rolf Ritsert

Prof. Dr. Dr. Antonio Vera

Gruppe der Lehrkräfte für besondere Aufgaben 

PD Martin Bachmaier (Fachgebietsleiter)

KD Joachim Faßbender (Fachgebietsleiter) 

LKD Stefan Mayer (Fachgebietsleiter)

PD Stefan Hoehne

PD Robert Linke

Gruppe der wissenschaftlich Mitarbeitenden 

Lara Textores

Gruppe der nichtwissenschaftlich Mitarbeitenden 

Marco Koch

Gruppe der Studierenden 

Jannik Wessels

Markus Brocki
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Kuratorium

Kuratoriumsmitglieder (Stand 31.01.2025)

Vorsitzende des Kuratoriums der Deutschen Hochschule 
der Polizei:
Ministerialdirigentin Anja Germer, Brandenburg 

Stellvertretende Vorsitzende des Kuratoriums der Deut-
schen Hochschule der Polizei:
Landespolizeipräsident Jörg Kubiessa, Sachsen

Ministerium des Innern, für Digitalisierung und Kommu-
nen Baden-Württemberg:
Landespolizeipräsidentin Dr. Stefanie Hinz
Ministerialrätin Anke Ströbele

Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Sport 
und Integration:
Ministerialrat Christoph Klatt

Senatsverwaltung für Inneres und Sport des Landes 
Berlin:
Polizeivizepräsident Marco Langner 

Ministerium des Innern und für Kommunales des Landes 
Brandenburg:
Ministerialdirigentin Anja Germer 

Der Senator für Inneres und Sport des Landes Bremen:
Senatsdirektor Dr. Daniel Heinke
Senatsrätin Merve Schröder

Behörde für Inneres und Sport der Freien und Hanse-
stadt Hamburg:
Leitende Kriminaldirektorin Kathrin Schuol

Hessisches Ministerium des Innern, für Sicherheit und 
Heimatschutz: 
Landespolizeipräsident Robert Schäfer
Ministerialrätin Katrin Thaler

Ministerium für Inneres, Bau und Digitalisierung des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern:
Ministerialdirigent Berthold Witting
Inspekteur der Polizei Nils Hoffmann-Ritterbusch

Niedersächsisches Ministerium für Inneres, Sport und 
Digitalisierung:
Landespolizeipräsident Axel Brockmann
Landespolizeidirektor Ralf Leopold

Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes 
Nordrhein-Westfalen:
Regierungsdirektorin Dr. Elke Attermeyer

Ministerium des Innern des Landes Nordrhein-Westfalen:
Ministerialdirigent Gerrit Weber 
Leitende Ministerialrätin Hanna Ossowksi

Ministerium des Innern und für Sport des Landes Rhein-
land-Pfalz:
Leitender Ministerialrat Dr. Dieter Keip
Leitender Kriminaldirektor Michael Thönnes

Ministerium für Inneres, Bauen und Sport des Saarlandes:
Polizeidirektor Dr. Thorsten Weiler
Leitender Polizeidirektor Udo Schneider

Sächsisches Staatsministerium des Innern:
Landespolizeipräsident Jörg Kubiessa
Ministerialrat Oliver Möller

Ministerium für Inneres und Sport des Landes Sachsen-
Anhalt:
Ministerialdirigentin Christiane Bergmann 
Leitender Regierungsdirektor Udo Bolsmann

Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und 
Sport des Landes Schleswig-Holstein:
Ministerialrätin Kristina Kaiser

Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales:
Ministerialdirigent Frank Hüttemann
Leitender Polizeidirektor Michael Menzel

Bundesministerium des Innern:
Ministerialdirektorin Isabel Schmitt-Falckenberg
Ministerialdirektor Dr. Christian Klos

Bundespolizeipräsidium:
Präsident Dr. Dieter Romann
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Ausblick

Jeder Tätigkeitsbericht ist lediglich eine Momentaufnahme, die einen begrenz-
ten Zeitraum widerspiegelt. Wenn dieser Bericht veröffentlicht wird, hat sich die 
Deutsche Hochschule der Polizei, die Universität der Polizeien des Bundes und der 
Länder, bereits weiterentwickelt – dank unserer Studierenden, Lehrkräfte, Mitarbei-
tenden und all jenen, die sich mit Engagement für unsere Universität einsetzen. 

Die fortlaufenden Entwicklungen und Ergebnisse unserer Arbeit können Sie bei 
Interesse unter anderem im DHPol-Newsroom verfolgen.  

© Eben Espinosa auf Unsplash 35
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